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Die Wirtschaft im Südwesten
Dr. Reinhold Weber

Der Südwesten Deutschlands gehört heute zu den wohlhabendsten Regionen in Deutschland und Europa. Der Aufstieg 
des Wirtschaftsraumes begann mit der Industrialisierung im 19. Jahrhundert. Der Übergang von der Agrar- zur 
Industriegesellschaft fand langsam statt � langsamer als in anderen Industriegebieten Deutschlands.

In der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts beschleunigte sich der Strukturwandel � die Industrialisierung nahm an Fahrt 
zu. In den vergangenen mehr als fünfzig Jahren haben sich die Lebensverhältnisse und die Wirtschaftsstruktur so rasch 
und so nachhaltig verändert wie niemals zuvor.

Exportintensive Wirtschaft

Baden-Württemberg ist auch innerhalb der Europäischen Union eine der wirtschaftsstärksten Regionen. Mit einem 
Anteil von über drei Prozent am Bruttoinlandsprodukt der EU hat es ein höheres Gewicht als Nationen wie Schweden, 
Österreich oder Dänemark. Auch im europäischen Verbund ist die Exportstärke bestimmend: Baden-Württemberg 
profitiert durch seine zentrale Lage von der EU-Erweiterung.

Heute zeigt sich, dass sich Baden-Württemberg den Herausforderungen der Globalisierung in den letzten Jahrzehnten 
erfolgreich gestellt hat. Es ist eines der leistungsfähigsten deutschen Länder und befindet sich im Vergleich mit 
anderen deutschen Flächenländern fast immer in der Spitzengruppe. Es ist ein industrie- und exportintensives Land, 
das einerseits Industriegiganten von Weltruf wie Daimler, Bosch und IBM Deutschland beherbergt, andererseits aber 
nach wie vor eine mittelständische Wirtschaftsstruktur aufweist. Nicht zuletzt gehört Baden-Württemberg zu den 
attraktivsten Standorten für Investoren in Europa. 

Technologiekompetent und international

Die Stärken der baden-württembergischen Wirtschaft sind die ausgeprägten Cluster für Automobile und 
Produktionstechnik, die Technologiekompetenz, die Internationalität und das Zusammenspiel von Großunternehmen 
und Mittelstand. Das Land befindet sich jedoch im Strukturwandel und muss seine traditionelle Innovationsfreude 
immer weiter entwickeln, um seine Spitzenposition zu behaupten.

Dabei ist es das Ziel der Wirtschaftspolitik des Landes, durch die Schaffung effektiver wirtschaftspolitischer 
Rahmenbedingungen das überdurchschnittliche Beschäftigungs- und Wohlstandsniveau Baden-Württembergs zu 
erhalten und dabei mitzuwirken, dass sich die Unternehmen des Landes den veränderten nationalen und internationalen 
Herausforderungen erfolgreich stellen können. Gerade für ein so exportintensives Land wie Baden-Württemberg ist es 
wichtig, dass Freiräume geschaffen werden, um Ideen und Initiativen entwickeln und diese in innovative und 
wettbewerbsfähige Produkte und Dienstleistungen umsetzen zu können.
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